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1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

WAS UNS EINE REGIONENMARKE NUTZT 

Marke 
Fläming 

Selbstverständnis 
& Identifikation 

Mitglieder & 
Kooperationen 

Kommunikation / 
Werbung 

Produkt-
entwicklung 

Wertigkeit (Preis) 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

WIE SOLLTE EINE MARKE STETS SEIN? 

glaubwürdig 

relevant attraktiv 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

WAS BISHER GESCHAH 

 
Analyse  
(Desk 

Research, 
Befragung, 
Interviews) 

1. Marken-
konferenz 
(Juli´15) 

TMB-
Marken-

workshop 
(Sept.´15) 

2. Marken-
konferenz 
(Nov.´15) 

Marketing-
ausschuss 
(Nov.´15) 

CD-
Entwicklung 

(Nov.´15-
Jan.15) 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

ANALYSE: SYNERGIEN & MARKE 

Bitte bewerten Sie:  

Wie viel Strahlkraft von der künftigen Marke Fläming  

wünschen Sie sich für Ihr eigenes Marketing? 

0 5 10 

keine sehr viel x 
Ø 8,52 

Zielsetzungen der TVF-Markenzusammenarbeit:  
 

1. Wir wollen Ihre Partnermarke werden 

2. Wir bieten Ihnen eine Regionen- und Themenplattform 

3. Sie begreifen uns als ein Qualitätssiegel  

 
 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

ABFRAGE SOFT SKILLS FÜR DIE 

REGION 



Pioniergeist und Kreativität 

prägen die Reiseregion 

Fläming – von den flämischen 

Siedlern bis zu Menschen, die 

sich heute bei uns 

verwirklichen. 

 

1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

MARKENKERN REISEREGION FLÄMING 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

MARKENKERN REISEREGION FLÄMING 

Tradition und Kultur  

werden gelebt und weg-

weisend weitergetragen.  



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

MARKENKERN REISEREGION FLÄMING 

Auf immer neuen Wegen  

macht unsere Natur stets  

eine Reise in Berlins direkte 

Nachbarschaft wert. 
 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

MARKENMODELL REISEREGION FLÄMING 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

DEM FLÄMING EIN GESICHT GEBEN 

 

Wiedererkennen von 

Marken 

Unterscheidbarkeit der Marke Prägnanz der Marke 

Form Farbe 
Schrift,  

Bilderwelt 
Einfachheit Einheitlichkeit Kontrast 



Markenaufbau 

Name 

„Verpackung“ 

Beitrag durch 

Kommunikation 

Massen-

kommunikation 

Below-The-Line-

Kommunikation 

Schneller 

kostengünstiger 

konstanter „Fit“ 
Zeichen 

Beitrag durch 

Markierung 

1. MARKENBILDUNGSPROZESS 

MARKIERUNG & KOMMUNIKATION 

 



2. LOGO- & CD-ENTWICKLUNG 

ANFORDERUNGEN & 

VORAUSSETZUNGEN 

• Die Reiseregion benötigt ein neues Logo, das…   

– der gesamten Reiseregion mit ihren heterogenen 
Teilregionen und Themen markenorientiert gerecht wird,  
sie repräsentiert 

– unsere Mitglieder und Partner in der Region gern in ihr 
Marketing integrieren (um zu zeigen, dass sie Teil der 
Reiseregion sind – als eine Art Qualitätsversprechen), 

– international verständlich und einsetzbar ist.  

  

• Die Reiseregion benötigt ein Corporate Design-Konzept, das… 

– die Marke Fläming durch Farbe, Form, Schrift, und Bilderwelt 
aufmerksamkeitsstark, attraktiv und relevant visualisiert.  

– Raum für Kooperationen und Partnerintegrationen bietet (z. 
B. regionale Initiativen wie „echt Fläming“, „Offene Höfe“ oder 
auf Landesebene die TMB Tourismus Marketing 
Brandenburg).  

 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

NÄCHSTE SCHRITTE 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

NÄCHSTE SCHRITTE 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

NÄCHSTE SCHRITTE 

natürlich Kultur 

mutig 

Tradition 

wertvoll 

Stärke 

Flamen = Namensgeber 



1. MARKENBILDUNGSPROZESS  

NÄCHSTE SCHRITTE 



3. ANWENDUNG CORPORATE DESIGN 

GESCHÄFTSAUSSTATTUNG 



3. ANWENDUNG CORPORATE DESIGN 

POSTKARTEN 



3. ANWENDUNG CORPORATE DESIGN 

POSTKARTEN 



3. ANWENDUNG CORPORATE DESIGN 

IMAGE BROSCHÜRE (ENTWURF) 



3. ANWENDUNG CORPORATE DESIGN 

IMAGE BROSCHÜRE (ENTWURF) 



3. ANWENDUNG CORPORATE DESIGN 

RADKARTE „RAD & REFORMATION“ 



3. ANWENDUNG CORPORATE DESIGN 

ÜBERSICHTSKARTE/TISCHUNTERLAGE 



4. BETEILIUNG MARKETING 2016 

KOOPERATIONEN & BETEILIGUNGEN 

TV 
FLÄMING 
MARKE-

TING 

Übersichts-
Karte 

Broschüre 
Reformation 

Fläming 
Magazin 

Kaminknistern 
2016 

Blogpage 

Image 
Broschüre 

Postkarten 



 

 

Vielen Dank für  

Ihre Aufmerksamkeit! 


